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Seite 1172 Verhaltenstherapie
Tiergestützte Therapie und pädagogik wird auch in 
Deutschland immer populärer und ist für die Menschen 
i. A. sehr segensreich. Für die Tiere sind derartige Akti-
vitäten aber oft mit großen Belastungen verbunden. 
Um sie vor möglichen Schäden zu schützen und das 
Risiko daraus resultierenden Fehlverhaltens der „tie-
rischen Therapeuten“ zu verringern, bietet sich an, dass 
verhaltenskundlich fort- und weitergebildete Tierärzte 
mit den beteiligten nicht-tierärztlichen Berufsgruppen 
zusammenarbeiten. Dr. Ursula Bonengel plädiert in 
ihrem Artikel dafür, dass die Tierärzteschaft sich diesem 
zukunftsträchtigen Arbeitsfeld vermehrt zuwendet. 

Seite 1198 Schlachten
In Betrieben, die nur für den eigenen Bedarf schlachten, 
sollte es zulässig sein, dass amtliche Fachangestellte 
nicht nur die Fleisch- sondern auch die Schlachttier-
untersuchung allein durchführen dürfen - so hatten es 
Baden-Württemberg und Hessen beantragt. Der Bundes-
rat hat dies abgelehnt. Bundesminister Horst Seehofer 
versichert der BTK, dass er auch weiterhin den Erlass 
derartiger nationaler Vorschriften ablehnen wird. Das 
entsprechende Schreiben fi nden Sie in diesem Heft.

Seite 1198 „Schächten“
Seit 2006 organisiert die Akademie für tierärztliche 
Fortbildung (ATF) jährlich eine Veranstaltung zum „re-
ligiös motivierten Schlachten“ unter jeweils wechseln-
den Aspekten. Auch die diesjährige Veranstaltung am 
5. November soll dem fachlich-sachlichen Austausch 
dienen und richtet sich v. a. an Amtstierärzte/amtliche 
Tierärzte, lädt aber ausdrücklich auch alle interessier-
ten Kolleginnen und Kollegen zur Teilnahme ein.

Seite 1206 Tierärztestatistik
34 518 Tierärztinnen und Tierärzte gab es zum 
Stichtag 31. Dezember 2007 in Deutschland. Nähere 
Informationen (z. B. über die Verteilung auf die 
verschiedenen Tätigkeitsbereiche, die Altersstruktur 
und die Geschlechterverteilung) vermittelt die „Sta-
tistik 2007: Tierärzteschaft in der Bundesrepublik 
Deutschland“, zusammengestellt aus den Daten der 
Zentralen Tierärztedatei (ZTD). Die ZTD wird bei der 
Sächsischen Landestierärztekammer betrieben und 
basiert auf Meldungen aus den Datenprogrammen 
der 17 Landes-/Tierärztekammern. 
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